
 

 

Städtetag Baden-Württemberg • Postfach 10 43 61 • 70038 Stuttgart 

 

Mitgliedstädte  
  
  
  
  
  
  

Dezernent 
 
 
Bearbeiterin 
Rosemarie Gromer 

E rosemarie.gromer@staedtetag-
bw.de 
T 0151 59959988 
F 0711 22921-42 

Az 401.610 - R 26230/2015 • Gr/sti

19.11.2015 

 
Informationen zur ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe 
in Baden-Württemberg           
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Anlagen des Rundschreibens enthalten zahlreiche Informationen, um die Arbeit der 
ehrenamtlich und bürgerschaftlich Engagierten in den Kommunen zu unterstützen. Diese 
Materialien können vor Ort zur Qualifizierung beitragen. 
 
Wir weisen nochmals auf das beigefügte Handbuch “Willkommen! Ein Handbuch für die 
ehrenamtliche Flüchtlingshilfe in Baden-Württemberg“ (Anlage 1) hin. Das Handbuch soll 
motivieren, sich bei der Integration von Flüchtlingen einzubringen und mit guten Beispie-
len und Ratschlägen zur Seite stehen. Teil I beschäftigt sich mit Fragen zur Arbeit mit 
Ehrenamtlichen. Konkret wird die Arbeit von Flüchtlingsarbeitskreisen, die Zusammenar-
beit von Ehren- und Hauptamtlichen sowie das Fundraising und die Öffentlichkeitsarbeit 
diskutiert. Teil II legt den Schwerpunkt auf die Begleitung von Flüchtlingen. Fragen des 
Alltags, der Unterbringung, der Gesundheitsversorgung aber auch der Ausbildung und 
Arbeit werden thematisiert.  
 
Darüber hinaus machen wir Sie auf den monatlichen Newsletter des Staatsministeriums 
mit praktischen Tipps und Hinweisen aufmerksam. Unter www.fluechtlingshilfe-bw.de 
können Sie diesen abonnieren. 
 
Die kirchlichen Wohlfahrtsverbände haben ein ähnliches Angebot verfasst (s. Anlage 2). 
Während erst in Teil 4 das Bürgerschaftliche Engagement diskutiert wird, wird in Teil 1 
bis 3 stärker das Asylverfahren (Teil 2) sowie die Rahmenbedingungen für Integration in 
Deutschland (Teil 3) in den Fokus gerückt.  
 
Über eine weiterführende Qualifizierung von ehrenamtlichen Helfern wird derzeit im 
Rahmen des Projektes „Gemeinsam in Vielfalt – Lokale Bündnisse für Flüchtlingshilfe“ 
zusammen mit verschiedenen Akteuren diskutiert. 
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Über weitere Angebote werden wir Sie fortlaufend per Rundschreiben und auf unserer 
Website www.fluechtlingshilfe-kommunal.de informieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Benjamin Lachat 
 
Anlagen 
 


